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Cf.zo 1.1 

Die Abgeordneten zum Nationalrat ANSCHOBER, PETROVIC, Freundinnen 

und Freunde, haben am 6. April 1995 unter der Nr. 920/J an den 

Bundesminister für Inneres eine schriftliche parlamentarische 

Anfrage betreffend "die rechtsextremen Treffen des 'Vereins 

Dichterstein' in Offenhausen" gerichtet, die folgenden Wortlaut 

hat: 

11 1. Halten Sie es - auch im Licht~ v5lkerrechtlicher Verpflich­
tungen der Republik (Art. 9 des Staatsvertrages 1955) -
für geboten, die rechtsextrem~n Aktivitäten des "Ver~ines 
Dichterstein", insbesondere seine alljährlichen Treffen, 
zu unterbinden? 

2. Welche konkreten Maßnahmen werden Sie im Hinblick auf den 
"Verein Dichterstein" ergreifen? Werden Sie insbesondere -
angesichts der eindeutigen Sachlage - die Aufl5sung des 
Vereines wegen rechtswidriger Uberschieitung des 
statuarischen Zweckes veranlassen?" 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Zu den Fragen 1 und 2: 

Ich verweise auf die Antwort meines Vorgängers vom 14. Dezember 

1992 zur parlamentarischen Anfrage Nr. 3608/J vom 14. Oktober 

1992. Die Sach- und Rechtslage hat sich seither nicht geändert. 

Es ergab sich bisher keine rechtliche Handhabe für beh5rdliche 

Maßnahmen gegen den Verein "Dichterstein Offenhausen", 

insbesondere auch nicht für eine "Unterbindung" der alljährlichen 
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